
Liebe Leserinnen und Leser, 
wann haben Sie zuletzt in Ihrer 
Bibel gelesen? Die christlichen 
Kirchen sind der Meinung, dass es 
nötig ist, die Bibel wieder in das 
Bewusstsein der Öffentlichkeit zu 
rijcken, und haben deswegen 2003 
zum Jahr der Bibel" ausgerufen. 
Sie werben unter dem Slogan 
„Suchen. Und Finden." mit einer 
Reihe von P ro jek ten und 
Veranstaltungen für diese sehr 
v i e l s e i t i ge Sammlung von 
unterschiedlichsten Texten. 
Vielleicht meinen Sie, die Bibel sei 
langweilig oder schwer zu lesen? 
Zugegeben, es gibt auch solche 
Stellen, aber was halten Sie von der 
Josefsgeschichte? Diese Geschichte 
erzählt von einem Jungen aus 
gutem Hause, der von seinen 
Briedern in die Sklaverei verkauft 
wird und als Minister endet. Das 
könnte Stoff für einen Film sein. 
Aber außer Spannung gibt es auch 
Geschichte, wie bei Josua, 
Kriminalfälle, Lyrik und Poesie, 
Gesetze, Lebenshilfe und- vieles 
mehr zu entdecken. 
Die Bibel hat seit ihrem Entstehen 
auf die Menschen gewirkt, indem 

sie Beispiele für das Wirken unseres 
Gottes in vielen Facetten zeigt. Im 
alten Testament erscheint Gott 
rachsüchtig, streitend, eifersüchtig, 
gerecht und treu. Das Vertrauen 
auf diesen treuen Gott hat es den 
Nachkommen der Israeliten, den 
Juden, ermöglicht, trotz der 
zweitausend Jahre dauernden Zer
streuung über die bekannte Welt, 
bis jetzt eine eigene Identität zu 
behalten. 
Im Neuen Testament dagegen 
erscheint derselbe Gott gnädig, 
liebend und verzeihend. Er wendet 
sich ohne weitere Vorbedingungen 
dem zu, der an ihn glaubt. Dieses 
Gottesbild ist die Ursache für die 
e n o r m e V e r b r e i t u n g des 
Christentums. 
Die Wirkung der Bibel auf uns 
werden wir nur finden, wenn wir in 
ihr lesen und suchen. Vielleicht 
versuchen Sie es einmal? 
Für die Karnevalszeit wünsche ich 
Ihnen ein ausgelassenes Feiern und 
- angesichts der Entwicklung im 
mittleren Osten - danach eine 
friedliche Passionszeit. 

Harald Zurhelle 
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